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Bibliographie des schweizerischen Taub¬

stummenwesens.
Bon Eugen Sutermeister. (Fortsetzung.)

Sutermeister, Eugen. Lieder eines Taubstummen. (Er¬
schien nur mit den Initialen „E. S.".)

Bern, Kaiser à. Cie., 1893. 66 S.
Besprochen — außer in vielen Tages- n. Wochenblättern —

in den „Bl. f. T.", I8S3, S. 33k. im ..Organ", I8S3 S. 303 u.
3K4, im „Schw. evang. Schulblatt", 18S3, S. 774—77S, „T.-
Couricr", Wien, l. Nov. I8S3.

— Rundschreiben vom Verfasser an ausländ.
Taubstummenanstalten, diese Lieder betr., 1893. 2 S.

— Ein Traum. Märchen, mit dem Zweck, Mitleid für Tbst.
zn erwecken.

„III. schw. Jugendblätter", Aarau, 1894, S. 251
—256.

— Wie einer hat sprechen lernen.
„III. schw. Jugendblätter", 1895, S. 45—49.

— Die stille Stadt. Märchen, das erzählt, wie eine ganze Stadt
mit Gehörlosigkeit bestraft wurde.

„III. schw. Jugendblätter", 1895, S. 171-176.
— Das Anstaltsleben eines Taubstummen, von ihm

selbst erzählt. Von E. S., dem Verfasser der „Lieder

eines Taubstummen".
Berein f. Verbreit, guter Schriften, Bern, Nr. 17,

Juni 1895, S. 1—49. (Wurde in zwei Auflagen
von je 39,699 Exempl. ausverkauft.)

Besprochen in den „Bl. f. T." 1895. S. 236—237,
im „T.-Courier", Wien, 1. Juli 1395, unter dem
Titel „Aus der Schule geschwatzt".

— Ein Wort an die Hörenden über den mündliche»
Verkehr mit Taubstummen.

„Schw. Lehrerinnenztg." 1896/97, S. 74—76.

— Auch eine Ncujahrscrinnernng. «Aus seinem Aufenthalt
in der T.-A. Riehen.)

„Schw. Familien-Wochenblatt", 16. Jahrg. II.
Halbbd. 1896/97, S. 19—20.

— Ein Anstaltsexamcn. (Scheinprüfung).
„Berner Schulblatt", 1897, S. 782—784.

Erklärung dazu. Ebenda, S. 895. — (Gegenartikel von
Frese ebenda, S. 869-871.)

— Unausgeführter Plan e. Geschichte d- schweiz. Tanb-
stummenbildung, m.Jnhaltsangabeu. Briefen derVor-
steher Kull (Zch.) u. Frese (Riehen). Vom Jahr 1897.

— Neue Lieder eines Taubstumme». Selbstverlag, Bern,
1897. 89 S.

Besprochen in den „Bl. f. T." 1898, S. 39—31 u.
1999, S. 47, im „Evang. Schulblatt" 1898, S.
69-70, „T.-Courier". Wien, 1. Juli 1897, u. i. d.
Tagespresse.

— Ein Kapitel für alle, insbesondere Eltern taub¬
stummer Kinder.

„Schw. Familien-Wochenblatt" 1897/98,14. Aug.
S. 55 u. 59-60.

— Ausgeschlossene.

„Kirchenbl. f. d. ref. Schweiz", 1898, S. 26—27.

— Ein Gehörloser über die Tellaufführnng in Altdorf.
„Bund", Bern, 17./18. Aug. 1899 u. „l.e (Zenè-

vois", Genf, 13. Sept. 1899.

— Wodurch können die gegen die Taubstummen be¬

stehenden Vorurteile bekämpft werden?
„Taubstummen-Courier", Wien 13

Sutermeister, Eugen. Ueber Taubstummen-Heiraten.
„T.-Courier", Wien, 1. Jan. 1900. — Gegenartikel

v. T.-L. Siberbauer, 1. Febr. 1900. — Offener
Brief an Herrn Sutermeister v. Therese Heilborn,
Hamburg, 1. März 1900. — Erwiderung v. E. S.
auf Siberbauers Gegenartikel, 1. März' 1900. —
Noch einmal über Taubstummen-Heiraten v. E. S.,
1. April 1900.
Das Taubstummen-Museum betreffend.

Ebenda, 1. Jan. 1900.

— Borteile der Taubheit.
„T.-Courier", Wien, 1. Juni 1900.

— Das Mnseum für Tanbstnmmcnbildung in Leipzig.
Bericht u. Aufruf an alle Taubstummen.

„Dtsch. Monatsbl. f. Tbst.", 15. Mai 1900. „T.-
Courier", Wien, 1. Mai 1900.

— Verlassene. Ein Desiderium an die Kirche.
„Kirchl. Jahrb. d. ref. Schweiz", 1900. S. 231

—252. Auch als Flugblatt u. abgedr. im „T.-Cou-
rier", Wien, 1. Juni 1900.

— Bericht über einen Taubstummen-Kongreß <in Stuttgart».
Zugl. e. Beitr. z. Aufklärung e. weiteren Publikums

üb. T.-Wesen.
„Schw. Lchrerztg.", 1900, S. 269-270, 277-278,

285-286.
— Ein Besuch auf Liebensels. (T -A. Baden).

„Badener Tagblatt", 1901.

— Klänge ans stiller Welt. Gesamtausg. (2. stark verm.
Aufl.' d. „Lieder eines Taubstummen", 1893 u. d.

„Neuen Lieder eines Taubstummen", 1897). M.
Bildnis d. Verfassers.

Zch., Cäsar Schmidt, 1991. — 208 S.
Besprochen im „Organ", 1K0I, S. 374—37S u. in vielen andern
Blättern.

— Kirchliche Fürsorge für die Taubstummen. Bortr.,
geh. in Zürich im Jnstruktionskurs f. kirchl. Liebes-

tätigkeit, d. 14. Okt. 1903.
Berner Taabl.", 1903. Auch Sonderabd. v. 13 S.

"T.-Courier", Wien, 1. Nov. u. 1. Dez. 1903.

— Vierteljährl. Originalberichte über die bernische Taub-
stummenpastoration, seit 1903. Mskr. /An das Komitee
derselben.)

— Der Lebensroman eines Taubstummen.
„Neuer Hausfreund". Bern, 1905, Nr. 34—36,

S. 393—394, 405, 417—418.
„Dtsch. T-Korrespondenz", Lzg., 1905, S. 129,

139 u. 147.

— Kurze Predigten für Taubstumme.

Selbstverl., Bern, Münchenbuchsee, 1905. — 64 S.

— Heiligenschwendi, das bernische Volkssanatorium für
Lungenkranke. Mit 7 Bildern.

„Für's Heim", 1905, S. 349-352. 356-357.
— Werbeschreibe» als schweiz. Hauptsammler f. d.

„Deutsche Taubstummen-Museum" in Leipzig. —
í S. (Um 1996).

— Mein erster Versuch zur Gründung eines Taubstummen-
fürsorge-Vereins- Eingabe betr. d. Ausbau d. bern.
T.-Pastoration an den Ausschuß f. kirchl.
Liebestätigkeit in Bern. Münchenbuchsee, den 11. Juli 1906.
Mskr. von 9 S.

— Sechs Regeln für den Umgang mit erwachsenen Tanb-
stummen.

Einseit. Flugblatt, 1907, auch da u. dort i. d. Presse
veröffentl., z. B. „Dtsch. T.-Ztg.", 28. Aug. IM7. (Entwurf
„Zehn Regeln zc." noch vorhanden.»



Sutermeister, Engen. Die Selbstbiographie Helen
Keller's. Eine Kritik.

„Schw. Lehrerinneiiztg.", 1907, S. SOS—210,
231—236.

„Dtsch. Tnubstummen-Ztg.", Dresden, 1907, Nr.
33 u. 34.

„Neue Ztschr, f. Taubstumme", Hamburg, 1907,
Nr. 10 u. 1l.

— Meine Eindrücke vom Münchener Taubstummen-
Kongreß.

„Dtsch. T.-Ztg.", 11. Okt. 1908.
— Bericht über meine Studienreise in Deutschland im

Sommer 1998. Erstattet d. bern. T.-Pastvrations-
^Mskr^'von g Fàstà,.

— Wie Einer sprechen lernte. (In anderer Form
abgefaßt). M. 1 Bild.

„Schweizer Familie", Zch., 1908, S. 807—810,
829-830.

— Leiden und Freuden eines gehörlosen Lehrlings.
„Berner Heim", 1908, Nr. 49—52 und 1909,

Nr. 1—2.
— Weiteres über Tanbstummenfürsorgc.

„SchweizerFrauenheim", Nov. 1903,S.643—644.
— Zum Artikel „Tailbstnmmenheim oder Ztnterstützungs-

kassc".
„Neue Ztschr. s. Taubstumme", Hamburg, Nov. 1908.

— Der taubstumme Poet. Elf Bilder aus einem
Taubstummenleben. (In dramat. Form.)

„Taubstummen-Courier", Wien, 19
Dasselbe in Verb. Mskr. von 1913.

— Wie Einer sprechen lernte. (Wieder anders behandelt.)
„III. schw. Schülerztg." (Der Kinderfreund), Bern,

1908/09, S. 170—173, 186—188.

— Das Passionsspiel in Selzach- Von einem Gehör¬
losen beurteilt.

„Bund", Bern, 27./28. Juli 1909.

— Neue Predigten für Taubstumme. 2 Bändchen.
Bern, A. Francke, 1909. — 62 S.
Besprochen in „Dtsch. T.-Ztg.", 3. Jan. 1909.

— Rundschreiben a. d. schw. T -Anstaltsdirektioncn betr.
d. „Schweiz. Taubstummen-Zeitung". — IS.

— Rundschreiben a. d. schw. Lehrerseminarien betr. die

„Schweiz. Taubstummen-Zeitung" v. 26. April
1909. — 2 S.

— Unzulänglichkeit der Taubstummenanstalt Baden und
Vorschlag zur Umwandlung derselben in ein Taub-
stnmmenhcim.

„Aargauer Nachrichten", 3. April 1909.
„Aargauer Tagblatt" 1909.

— Ein schweizerisches Tanbstnmmcuheim.
„Badener Tagblatt", 1. März >909.

„Aargauer Nachrichten", 3. März 1909.

— Aufruf für ein Taubstummcnheim.
„Emmenth. Nachrichten", Münsingen, 13.Nov.1909.

— Mein Lcbenslauf. (Auf ein Preisausschrciben hin Verf.)
„Neue Ztschr. f. Taubstumme", Hamburg 1910,

1. u. 15. Jan.
— Sechs Jahre bernische Tanbstnmmenpastoratiou. 1903

—1908. Ein Rückblick.
Bern, A. Francke, 1910. — 67 S.
Besprochen i. d. „Blättern f. Taubstumme",

Gmünd, 1910. S. 163-171 u. „Bl. f. T.", 1911,
S. 47.

Sutermeister, Eugen. Fürsorge für erwachsene Tanb-
stnmme in der Schweiz. Denkschrnt u. Aufruf an
das Schweizervolk, an die Kantonsregierungen,
Erziehungs- und Kirchendirektionen, an gemeinnützige

Vereine, Menschenfreunde usw. M. Bild,
v. ausländ. T.-Heimen.

Selbstverl. Bern, 1910. — 57 S.
Längere Besprechung im Zürcher „Tagesanzeiger", 23.März 1310.

— Tanbstummcnsürsorgc-
„Mitteil, do schw. Kommission f. kirchl.

Liebestätigkeit", 191l, S. 17-21.
— Sondereinladung zu der konstituierenden Versammlung

des „Schweiz. Fürsorgevereins für
Taubstumme", April 1911. — IS.

— Ausländische Tanbstnmmcnsiirsorge. Vortr., geh. a.
d. Generalversammlung d. „Schweiz. Fürsorgevereins

s. Tbst.", am 25. April 1912 in Bern.
J.-B. d. „S. F. f. T.", 1911, S. 60-67.

— Tagebuch der Fürsorge für Taubstumme. Mai 1911
bis April 1912.

Mskr.
— Eine Sammlung verschied, kleinerer Propaganda-

Arbeiten f. d. schw. Taubstummensache.
— Postkarte betr. Sammeln v. Briefmarken u. Staniol

f. d. „Schweiz. T.-Heimfonds." — IS.
— Ans dem Tagebuch eines Landesansstcllungsbnmmlers.

„Schweizer-Familie", Zch., 1914, Nr. 32—36,
40—53. sJn Nr. 50: Das schweiz. Taubstummenwesens. Ver-
kürzter Abdr. Das unverkürzte Mskr. ist noch vorhanden.

— Die schweizerischen Taubstummen-Anstalten und-Heime
in Wort und Bild. Mit eig. phot. Aufnahmen
(237 Bilder).

Mskr., angcfert. f. d. schw. Landesausstellung in
Bern, 1914. — 186 Folioseiten.
Besprochen in der „Schw. T.-Ztg.". 1914, S. 124.

— Die Abteilung „Schweizerisches Tanbstummenwesen"
in der Landesausstellung in Bern 1914.

„Schw. Familien-Wochenblatt", Zch., 1914, Nr.
18—20.

— Die Tanbstnmmenpastoration in Luzern.
„Luzerncr Tagblatt", Febr. 1916.

— Gewundene Wege. Erlebnisse eines Enterbten.
Umfangreiches Mskr., niedergeschrieben 1916.

— Die Pastorale und soziale Tätigkeit des bcrnische»
Tanbstnmmcnprcdigers. Vortr., geh. a. d ordentl.
Hauptversamml. d. Vereins f. kirchl. Liebestätigkeit,
amMontag d.8. Nov.1915 i. d. Münsterkapelle inBern.

„Mitteil. d. schw. Kommission f. kirchl. Liebestätigkeit",

1916, S. 27—30.
— Versuch zur Einführung des obligatorischen Taub¬

stummenunterrichts im Kanton Aargau.
„Aargauer Schulblatt", 1919, Nr. 17, S. 135—137.

— Erste Fürsorge für Taubstumme im Kanton Lnzern.
„Luzerner Schulblatt", 1919, S. 169—174, 189

195 u. 218—222.
— Religion.

„Allg. Dtsch. T.-Ztschr.", 1. Sept. 1919, S. 92—93.

— Historisches über Taubstnmmcnbildnng in der Schweiz.
Inhalt: Vorbemerkung. — 1. Erste Nachrichten über

unterrichtete Taubstumme. — 2. Die erste Taubstummenanstalt in
der Schweiz.

„Blätter für bern. Geschichte, Kunst und
Altertumskunde", Dez. 1913, S. 241-251.

Bern, G. Grunau, 1919.

Biihler â Werder, Buchdruckerei zum „Althof", Bern.
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